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Bald auf großer Fahrt: Weyhes neuer Bürgerbus ist da
Weyhe-Lee te (nih). Noch zwei wichtige
Ut n ili n fehlen, dann kann d r neu Bür­
g rbu auf die Straß . "Der Zahlti ch und
der Fahrscheindru ker müssen noch einge­
baut w rden", erklärt Franz Riede!. Vor it­
z nder des Bürg rbu -V rein. t rn prä­
sentierten die V rein mitglieder ihr neues
Mod 11 in Leeste. E hat 130 P ,Automatik­
Schaltung; Fahrw rk, Motor und Getriebe
ind von olk wagen. D r p zialaufbau
tammt von Kut nit. Da neu Modell ist

20 Z ntim ter kurz r al der aktuelle Bus­
ein Vorteil, gerade im Bereich rund um die
B u telle am Kirchweyher Bahnhof.

Di Kosten für den neuen Bürgerbus lie­
g n bei etwa 100000 Euro, Fördergelder in
Höhe von 20000 Euro gab s vom Zweck­
v rband Verkehr verbund Br menl ieder-

sachsen (ZVB ), dazu noch mal Zu chü se
in Höhe von 49500 Euro Land nahver­
kehr gesellschaft iedersach en. "Auch
die Gemeinde Weyhe hat noch Geld zuge­
schossen." Di Voraussetzung für die Mit­
t I vom ZVB sind unter anderem eine be­
hindertenfr undlich Au stattung de Ge­
fährt .

Der n u Bu wird aJ 0 d mnächst auf
groß Fahrt gehen, vorau sichtlich auf den
Lini n 116 und 117. Der alt ,,116er" geht
dann in Rente - mit 535000 Kilometern auf
der Uhr. Die Vereinsmitglieder suchen zur­
zeit übrigens noch nach ein r arage für ih­
r n euen. Die Anforderung n: drei Meter
Höhe und Breite owie acht Meter Tiefe.
Kontakt zu Riedel i t unter Telefon
04 211808894 möglich.

Freuen sich schon
auf das neue Fahrge­
fühl: Horst Maertins,
Wolfgang Schmidt,
Vorsitzender Franz
Riedei, Stellvertreter
Hans Töbelmann, Re­
gine von Larcher (von
links) und im Bus AI­
fred Garlich.
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